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Städtische Sparkasse Der heutigen Nummer
unseres Blattes liegt eine Nachweisung der am Schlüsse
des Jahres 1886 in der städtischen Sparkasse verbliebenen
Einlagen bei Nach derselben betrugen die Einlagen
10665007 Mk 37 Psg auf 23823 Conten gegen
8942772 M 32 Pf auf 21427 Conten imJahre 1885
Seitens des Direktoriums der Sparkasse werden die In
teressenten um Begleichung der Abrechnungsbiicher mit
der Zusammenstellung ersucht

Im städtischen Museum für Kunst und Kunst
gewerbe am großen Berlin werden vom Sonntag an 40

Originalzeichnungen von Julius Schnorr von
Carolsseld Illustrationen zur Bibel ausgestellt sein

Jm Handwerkermeister Verein sprach gestern
Abend Herr Inspektor Palmiö über das Handwerk im
Mittelalter Das Leben des Mittelalters sei für uns mehr
der minder eine Welt duukler Räthsel Die jetzige Hand

werkerbewegung müsse aber auf die Zustände im Mittel
lalter zurückblicken um daraus zu lernen denn wer in die
Zukunft blicken will muß rückwärts schauen Im Mittel
alter treten uns vorherrschend drei Charakterzüge entgegen
welche das Leben kennzeichnen Der erste wesentliche Punkt
ist der daß der Einzelne recht und schutzlos als Einzelner
war Er wurde erst dadurch mächtig daß er sich an An
dere anschloß die das Gleiche erstrebten dieselben Ziele
verfolgten Und so geht durch das ganze Mittelalter hin
durch das Bestreben nach Schutzgenossenschaften Man
hat hier die Bündnisse der Ritter gegen deren Uebergriffe
sich wiederum die Städte verbündeten Hansabund die
Handwerkerbündnisse Innungen die Bündnisfe der Lands
knechte Ja sogar die fahrenden Leute hatten ihr Bünd
niß Wer außer diesen Bündnissen stand war recht wehr
end ehrlos Die Innungen haben sich auch erst durch die
heftigsten Kämpfe gegen die Patrizier dieselben Rechte er
kämpfen müssen Auch in Halle sind derartige erbitterte
Kämpfe geführt Hier sind zunächst im 12 Jahrhundert
durch Erzbischos Wichmann 6 Innungen eingesetzt 1 die
Krämerinnung 2 die Schusterinnung 3 die Bäckerinnung
4 die Fleischerinnung 5 die Schmiedeinnung die gar bald
in 9 Unterabtheilungen zerfiel 6 die Futtererinnung Nach
und nach traten sodann in Halle 73 Innungen zu Tage
Der zweite charakteristische Zug ist der alles öffentliche

Leben vom Kaiser bis zum Bettler alle Borkommnisse
im Leben in ganz bestimmte Formen einzuzwängen Der
dritte Zug ist die unbezwingbare Wanderlust welche es
dem zum Knecht Gesellen geschlagenen Lehrling nicht mög
lich machte am Orte zu verbleiben Diese wandernden
Gesellen waren Träger deutscher Zucht deutscher Sitte
deutschen Fleißes Die ganzen Ostprovinzen sind wesentlich
gewonnen durch den Fleiß deutscher Handwerker Der zweite
Punkt das starre Festhalten an bestimmten Formeln ist
ein wesentlicher Grund des Verfalls geworden Das Le
ben der Handwerker im Mittelalter schilderte der Herr
Vortragende in nicht gerade verlockenden Farben mit dem
Hinweis daß es selbst dem bescheidensten Handwerker nicht
zusagen würde wenn er wieder in derartige gesellschaftliche
und Familien Verhältnisse hineingedrängt werden solle In
einem Schlußwort wies der Herr Vortragende nochmals
darauf hin daß die beiden ersten Punkte es gewesen wären
die dem Handwerk den Boden entzogen hätten Dein An
trag des Vorstandes auf Veranstaltung von gewerblichen
Exkursionen wurde beigestimmt und wird nunmehr der
Vorstand Schritte in dieser Richtung thun Sommercon
certe sollen auch in diesem Jahr wieder und zwar abwechselnd
in Freyberg s Garten und im Hofjäger abgehalten
werden Eingegangen war ein anonymer Brief der sich
über die unkorrekte Fassung der Lehrlingsgesuche in den
Zeitungen ausließ

Schansrisiren Nächsten Montag wird sich den
zahlreich dazu geladenen Besuchern in Freyberg s Garten
ein seltenes Schauspiel darbieten Die hiesige unter Lei
tung des Obermeisters Herrn Hoher stehende rührige Bar
bier Friseur und Heilgehülfen Innung nicht zu ver
wechseln mit der fast gleichnamigen Friseur und Perrücken
macher Jnnung die seit einigen Jahren mit bestem Erfolge
eine Fachschule mit Aufwendung großer Geld und Zeit
kosten für ihre Lehrlinge eingerichtet hat hat für diesen
Abend ein großes Schaufrisiren veranstaltet zu welchem
auch die städt Behörden geladen sind Die ihre Lehrzeit
beendenden Lehrlinge werden dort ihre praktische Prüfung
im Frisiren ausführen Hieran schließt sich die mündliche
Prüfung an und die Auslegung der von den Prüflingen
angefertigten künstlichen Haararbeiten Nach Schluß der
selben findet die Lossprechung der Lehrlinge zu Gesellen
in handwerksmäßiger Weise statt Die Mitglieder der
Innung treten sodann zu einem Vergnügen bestehend in
Concert Theater und Ball zusammen

sStadt Theater In der morgen Abend statt
findenden dritten Wiederholung der Zauberflöte wird
die Rolle des Papageno durch Georg Schassnit ge
sungen werden während die sonstige Besetzung unverändert
bleibt Montag trifft die Farbe roth die den Ver
schwender bisher noch nicht inne hatte diese Vorstellung
Das Concert Programm in derselben weist neue Nummern
auf und singt unter andern als Gast Mathilde Lugosy

die Romanze des I Aktes aus Robert der Teufel von
Meyerbeer Bei seiner kürzlichen Anwesenheit in Wien
wurde Direktor Jantsch durch die Theateragentur von
C A Sachse auf ein eminentes dramatisches Talent

Mathilde Lugosy aufmerksam gemacht die Dame stellte
sich vor wenigen Tagen im Bureau hier vor und wurde
nach abgelegtem Probesingen sofort für einige Gastspiele
engagirt Am Dienstag wird Mathilde Luyosy in den
Hugenotten die Valentine singen Die Aufführung von
Hamlet bedarf noch eingehender Proben und ist auf

kommende Woche verlegt Donnerstag den 31 ds Mts
gehen die Karlsschüler in Scene Edmund Doß ist
Dank der forgfältigen und vorzüglichen ärztlichen Pflege
soweit hergestellt daß er sich kürzlich im Bureau persön
lich vorstellen konnte und im Stande ist seine Thätigkeit
wieder aufnehmen zu können Seinem Wunsche gemäß
tritt Edmund Doß zuerst Mittwoch den 30 ds Mts in
Rosenmüller und Finke als Hillermann auf

sUnter den hiesigen Bauhandwerkern regt es
sich in betreff der Lohnfrage Allen voran gehen die
Maurer welche in einer vorgestern Abend abgehaltenen
Versammlung beschlossen haben von den Meistern pro
Stunde 35 Pf Lohn als Maximallohn zu fordern Den
Meistern wird aufgegeben werden bis zum 15 April sich
zu erklären andernfalls man mit Einstellung der Arbeit
vorgehen wird Die Meister werden wie uns berichtet
wird eine Auffbesserurg des Lohns zugestehen ob diese
indeß der Forderung der Gesellen entspricht ist fraglich
Von den Zimmerleuten und Steinmetzen hat man noch
nicht dergleichen gehört wohl aber rüsten sich die Steine
träger den im vorigen Jahre aufgestellten Lohntarif bei
den Bauherrn durchzusetzen

sCasö David Wie wir bereits berichteten wird
Herr Alb in Krause heute Sonnabend den 26 und
morgen den 27 Abends zwei Experimentalvorträge über
Hypnotismus halten und seine Experimente siehe Jnse
ratentheil an freiwillig aus dem Kreise der Besucher sich
Meldenden ausführen Wir machen unsere Leser auf diese
hochinteressanten Vorstellungen hiermit noch einmal auf
merksam Gleichzeitig sei bemerkt daß die Herren Stu
direnden die Hälfte des angesetzten Eintrittsgeldes zahlen

Musiklehrer und Organist Hr K Petri welcher schon
längere Zeit hier als Pädagog und Solist gewirkt ertheilt
auch wie vordem in diesem Halbjahr s Jnseratenth u
Bl neben anderen Musikfächern Unterricht in Theorie
d Musik Harmonie Formenlehre c Ueber die Kompo
sitionen des Hrn P schreibt der Königl pr Hofkapell
meister Kassel Herr Karl Reiß dieses Herr Rob Petri
hat mir mehrere seiner Kompositionen für Orchester zur
Beurtheilung vorgelegt Dieselben bekunden sowohl in
ihrer Form Harmonisirung als auch Instrumentation
daß der Verfasser Talent besitzt und bereits recht achtungs
werthe Studien gemacht hat c Auch auf diese Art schreibt

Kleine Mittheilungen
Zur Physiognomie der Gauner Der ausgezeichnete

italienische Anthropolog Cesare Lombroso theilt in seinem kürz
lich erschienenen Buche das er den verbrecherischen Menschen
widmet eine Summe interessanier Erfahrungen über diesen
Gegenstand mit An den Brandstiftern zum Beispiel kann man
in der Regel die Beobachtung machen daß sie eine zarte Haut
ein kindliches Aussehen glattes nach Weiberart gescheiteltes
Haar haben Die Mörder und Einbrecher zeigen fast durchweg
krauses Haar mißgestalteten Schädel mächtige Kiefer überaus
starke Jochbeine An den Verbrechern die den Menschenmord
sozusagen gewohnheitsmäßig betreiben fällt der gläserne kalte
unbewegliche Blick des Auges auf welches nicht selten blutig
mjizirt erscheint ihre Nase ist groß gebogen oder vielmehr
hakenförmig die Obren lang das Haar gekraust dicht und in
der Regel von dunkler Farbe die Eckzähne ungewöhnlich ent
wickelt die Lippen schmal Ziemlich häufig wird man krampf
haftes Augenzwinkern und Verzerrung der einen Wange wahr
nehmen können wodurch die Eckzähne der betreffenden Seite
sichtbar werden was dem Gesicht einen bedrohlichen Ausdruck
verleiht Eine große Anzahl von Gaunern die Lombroso zu
studiren Gelegenheit hatte zeichnete sich durch einen eigenartig
gutmüthigen Gesichtsausdruck aus welcher zugleich eine stark
bigotte Gesinnung verrieth die diese Individuen mit einer ge
wissen Zuversicht bei der Ausübung ihres traurigen Geschäftes
erfüllte Andere wieder fielen dem Forscher durch die unge
wöhnliche Blässe die scheuen kleinen Augen die spitze Nase und
ein regelrechtes Altweibergesicht auf Im Allgemeinen ist für
viele Verbrecher charakteristisch daß sie abstehende Ohren dich
tes Haar gewaltige Augenbrauen und Kiefern ein viereckiges
vorspringendes Kinn breite Backen haben und daß ihre Bewe
gungen hastig und nervös sind Auch manche Bildwerke aus
der römischen Kaiserzeit sind in dieser Hinsicht recht lehrreich
Tiberius hatte wie der Judas Schaper s henkelartige Ohen
sein Gesicht war schief und der Kiefer massig Caligula weist
eine vollendete Verbrecher Physiognomie auf Der Ausdruck
seines Gesichts unheilvoll grausam und mißtrauisch die Lippen
dünn und drohend zusammengekniffen das Auge starr und wild
die Kieferknochen stark und ungleich Nero s Antlitz zeigte eme
auffallende Asymmetrie mächtige Kinnbacken abstehende Ohren
starke Augenbrauen eine niedrige Stirn und leicht ischielende
Augen

jDie Zerstreutheit bekannter Gelehrter und
Künstler hat zu mancherlei Anekdoten Anlaß gegeben Nicht
übel ist die folgende kleine Humoreske die man sich von dem
1795 verstorbenen Komponisten Georg Benda den Meyerbeer
den Erfinder des Melodramas nannte erzählt Benda hatte
die Gewohnheit wenn er die Schäferstunden seiner Muse fühlte
Essen und Trinken zu verschieben um sich semer Begeisterung
zu überlassen Als ihn dies eines Tages kurz vor derMiitags
zeit anwandelte ersuchte er seine Gattin ihm seine Portion in
sein Studirzimmer zu schicken Er ward solche nach etwa einer
Stunde gewahr wunderte sich aber als er die Hälfte eines
Huhnes erblickte und fing an zu glauben er habe schon die
eine Hätte davon genossen Nein nein, rief er aus indem
er mit der einen Hand seinen Magen berührte zu viel ist zu
viel Du Magen hast schon ein halbes Huhn geichmauset und
willst noch ein halbes schmausen Wir wollen lieber fortfahren
zu komponiren Benda s scharfe Zunge war gefürchtet
Er wurde eines Tages über die Stimme einer Sängerin die
früher Tänzerin gewesen war gefragt Sie ist immer gleich
sntwortete er als Tänzerin singt sie gut und als Sängerin

tanzt sie gut Der stete Begleiter Benda s war ein tücki
scher Hund vor dem er Jeden warnte Nehmen Sie sich in
Acht vor dem Hund sagte er einst zu einem Fremden der ihn
besuchte er ist so malitiös wie ein Mensch

Ausgerechnet Dem B T wird mitgetheilt daß dem
Altmeister Adolf Menzel für ein Aguarellblatt seiner Hand
welches die Länge von 17 und die Höhe von 13 Centimetern
also einen Flächenraum von 221 Quadrat Centimetern ein
nimmt ein Honorar von 5000 Mark gezahlt worden sei Dar
nach würde der Meter Adolf Menzel scher Malerei mit 226,300
Mark sage zweihuudertsechsuudzwanzigtausenddreihundertMark
zu honoriren sein wenn man den Einheitssatz den die größten
Maler bekanntlich rein planimetrisch d h pro Quadrat Centi
meter in den meisten Fällen zu berechnen Pflegen zu Grunde
legt Dieser Betrag von 226,300 Mark ist vermuthlich das
höchste Honorar welches jemals in Deutschland pro Quadrat
Meter zum Ansatz gebracht worden ist Und da sagt man noch
die Kunst gehe nach Brot Was wohl Rasael der göttliche
Urbinat pro Quadrat Centimeter der Sixtinischen Madouua
oder der Madonna della Sedia erhalten haben mag

Zweihundert und etliche Liebesbriefe sind es
deren Verlust der Mediziner B Friedmann bei der Polizei in
Pest anmeldete allerdings unter Umständen die es mehr als
fraglich erscheinen lassen ob diese Reliquien für den Verlust
träger besonderen Werth haben können Der Mediziner Fried
mann hatte nämlich wie dem Pester Lloyd berichtet wird
von einem Mädchen mit welchem er in intimer Korrespondenz
stand nicht weniger als 220 Briefe erhalten Später erkalteten
diese Beziehungen und das Mädchen wollte von Friedmaun
nichts wissen welcher sich dadurch Ml,en wollte daß er die
Fenster seiner Wohnung mit diesen Liebesbriefen förmlich aus
tapezierte Ein Verwandter des Mädchens der dies erfuhr
ging sehr summarisch vor indem er die Fenster der Wohnung
Friedmann s einschlug und die Briefe an sich nahm Fried
mann brachte diesen Vorfall zur Kenntniß der Polizei

sEine höchst peinliche Scene spielte sich dieser Tage
vor der Kirche zu Skt Leonhard in Nürnberg ab Aus der
selben war ein soeben getrautes Ehepaar herausgetreten ge
folgt von den Hochzeitsgästen als sich ihm eme Frauensperson
entgegenstellte welche die junge Frau mit Schmähungen über
häufte und schließlich sogar zu Thätlichkeiten überging sie ent
riß der mngen Frau das Brautbouquet und schleuderte es weit
in die Gräber hinein Die Angreiferin war eine frühere Ge
liebte des jungen Ehemannes Mutter zweier Kinder desselben
Der Vorfall wird ein gerichtliches Nachspiel finden

lEine Auferw eckung vom Tode Eine merkwürdige
für die Geistesrichtung der römischen Aristokratie aber bezeich
nende Feier ward gestern wie alljährlich am 19 März im
Palazzo des Fürsten Massimo begangen Es war dies eine
Erinnerungsmesse verbunden mit großem Dejeuner für die
schwarze Welt zu Ehren einer im Jahre 1533 erfolgten Auf
erweckung eines Fürsten Massimo vom Tode Der junge Prin
cipino Don Paolo Massimo war im genannten Jahre näm
lich eines plötzli en Todes gestorben als so berichtet die
Legende und der Mund der weisen Monsigniori die sich am
Champagner und Wunderglauben des Fürsten Maffimo alljähr
lich gleichsehr ergötzen als zufällig ein sehr heiliger Mann
der Pater und später Heilige Philippo Neri vorüberging und
den Jammer im Hause hörte Schnell entschlossen geht der
Heilige hinein legt dem Todten unter Gebet die Hand aufs
Herz und erweckt ihn Nachdem der Principirw seine Beichte
abgelegt dreht er sich beruhigt auf die andere Lseite um dies
mal für immer einzuschlafen Zur Feier dieses natürlich durch

aus verbürgten Wunders wurden auch in mehreren Kirchen
Messen gelesen und zwar unter großem Zulauf des klerikalen
Roms

sGegerbte Menschenhaut Man weiß daß Ziska der
Hussitenführer auf seinem Sterbelager bestimmte man solle
ihm nach seinem Tode die Haut abziehen und sie über eine
Trommel spannen Der Wille des alten Kriegers wurde er
füllt und die Ziskatrommel rasselte bei allen späteren Schlach
ten der Hussiten Seit dieser Zeit hat man nie wieder etwas
von einer praktischen Verwendung menschlicher Haut gehört
bis heute England ist es vorbehalten geblieben die Menschen
haut auf den Markt zu bringen Ein unternehmender Londo
ner hat nämlich jüngst eine Ausstellung von Artikeln gewöhn
lichen Gebrauchs veranstaltet welche sämmtlich aus der mensch
lichen Haut hergestellt waren und 24 Beiträge in sich begriffen
Unsere Haut soll nämlich nach einer gewissen Methode gegerbt
das beste Leder zu gewissen Zwecken geben Die ausgestellten
Börsen mit Beschlägen aus edlem Metalle waren elegant und
obgleich das Leder außerordentlich fein war ertrug es dennoch
die rauheste Behandlung Die Damenschuhe mit silbernen
Schnallen hatten Ober nnd Hintertheile von diesem Material
welche wie das weichste Ziegenleder waren und all dasWesent
liche feinen Leders besaßen Die Handschuhe erwiesen sich als
äußerst weich Saques und Portemanteaux waren von einer
etwas dickeren Sorte aber sehr schön gearbeitet Ueberhaupt
war an all den Artikeln Dauerhaftigkeit und Eleganz zu sehen
Die Menschenhaut wird vermuthlich zuerst in Paris Mode
werden

jLessePs dem großen Franzosen ist folgendes
Wort gewidmet Herr v Lesseps ist in Anbetracht dessen was
er geleistet hat eigentlich nur ein Durchschnitts Mensch

jZur Richtschnur Feuerwehr Oberkommandant zu
der versammelten Mannschaft Na gestern haben wir uns
wieder einmal tüchtig blamirt Bis wir an den Schauplatz
des Brandes kamen war das Haus schon bis zur Erde abge
brannt Von nun an wird die neue Ordnung eingeführt bei
jedem Brande muß die ganze Mannschaft fünf Minuten
vor dem Ausbruche des Feuers pünktlich am Brandplatze
versammelt sein

sAuch ein Ersatz Fremder Kann ich ein Zimmer ha
ben Hotelkellner O ja Nr 17 Fremder Ist es
geheizt Kellner Nein aber es hängt ein Bild drin

Sonnenuntergang am Aequator

sHinter den Coulissen Wo lassen Sie Ihre Toi
letten machen Kollegin Natürlich in Paris Aber
da kommen Sie ja nie hin Ist auch gar nicht nöthig
ich suche mir die Stoffe hier aus zur Anprobe geht mein Pa
riser Schneider in den Louvre ich und die Venus von Milo
haben zufällig ein und dieselbe Figur

Nach dem Erdbeben Die Szene spielt in Nizza Fra
in die Küche tretend Was ist denn das Mir scheint gar

Lisette Du hast hier einen Soldaten bei Dir in der Küche
wie kommt denn der hierher Lisette verlegen Ach
Madame ich we ß wirklich nicht auf welche Weise er
hierher kommt aber jetzt bei diesem Erdbeben gcschehen so
viel seltsame Dinge

Im Cass Was studiren Sie denn da so eifrig
Die Verlustliste Verlustliste Wir haben doch keinen

Krieg Ich meine den KurszettelsMißverstanden Kaufmann zum kleinen Karl Also
Insektenpulver willst Du haben Für wie viel denn Dei
kleine Karl Na es mögen wohl Tausend sein



Herr Prof Müller Hartung Hofkapellmeister und Direktor
des Großherzogl Konservatoriums der Musik in Weimar
Hr P absolvirte genanntes Instituts

sLiebe Bekanntes für alle Freunde eines wahren
Volksgesanges der doch zugleich künstlerische Vollendung
aufweist werden Ende März wieder einmal in Halle er
scheinen Die altbekannte Tyroler Concert Sänger Gesell
schaft Ludwig Rainer die hier wie überall wohin sie
noch gekommen das freundlichste Andenken hinterlassen
wird vom 30 März bis 2 April im Cass David concer
tiren Es bedarf wohl nur dieses kurzen Hinweises um
den Saal an den genannten Abenden zu füllen Die Be
liebtheit welche sich die fröhlichen Sänger allenthalben
errungen ist eine so gewaltige daß die zahlreichen Freunde
der Rainer schen Gesellschaft es keinesfalls unterlassen
werden ihre Lieblinge auch diesmal wieder aufzusuchen

Im Schaufenster der Firma Conrad Heckert Glas
und Porzellanhandlung gr Ulrichstraße 22 ist seit heute
ein neuer sehr interessanter Kunstartikel zur Ausstellung
gebracht der die Beachtung des Publikums in vollem
Umfange findet und verdient Es sind dies natürliche
Blumen und Pflanzen die auf dem Wege der galvanischen
Strömung vollständig in eine kupfer silber gold oder
sonst farbige Metallumhüllung gebracht sind und zwar
ohne jede Veränderung ihrer natürlichen Stellung und
Ausbreitung Wird ein solches Blatt z B zerbrochen
so zeigt sich in der Bruchstellen mitte genau das natürliche
Gewächs unversehrt Man ist durch diese schöne Erfin
dung nun in den Stand gefetzt Blumen Kränze u s w
die uns zum Zeichen der Erinnerung oder der Anerkennung
gegeben auf die Dauer als ein Schmuck unserer Wohnungen
zu erhalten Die Firma Conrad Heckert hier hat die
Alleinvertretung der betreff Fabrik übertragen erhalten
und nimmt Bestellungen dafür in Empfang Es empfiehlt
sich aber die betr Bouquetts Kränze oder einzelne Blu
men und Blätter in frischestem Zustande einzuliefern da
mit es möglich ist dieselben unverletzt in den galvanischen
Apparat bringen und ebenso fertig gestellte zurückgeben
Zu können Gegenwärtig ist ein Eichenlaubkranz den ein
Turnverein zur Galvanisirung übergeben in schöner Ver
silberung zur Ansicht des Publikums ausgestellt

An hies Gerichtsstelle stand in dem Konkurse
über das Vermögen des Kaufmanns Otto Friese hier
gr Ulrichstraße der erste Termin an Herr Konkursver
walter Schmidt berichtete über die Entstehung des Kon
kurses Die Aktiven betragen 4961 Mk dagegen die
Passiven 52 000 Mk Es ist auf 9 /z Proe aus der
Masse zu rechnen Der bisherige Konkursverwalter wurde
beibehalten

Versteigerung An hiesiger Gerichtsstelle wurde
im Wege nothwendiger Subhastation das Schmelzershöhe
Nr 2 in Giebichenstein belegene Hausgrundstück verstei
gert Das Höchstgebot gab mit 17100 Mk Herr Müh
lenbesitzer Knpfer Cönnern ab

Die Saale ist seit einigen Tagen im Steigen be
griffen an niederen Stellen bei Merseburg sogar schon
ausgetreten

Unglücksfälle j Zu welch gefährlicher Waffe oft
ein Messer in den Händen eines Kindes werden kann be
weist wieder einmal der nachstehende Fall welcher leider
einen recht betrübenden Ausgang genommen hat Der
5 jährige Sohn der Wittwe Wahnert in Sangerhausen
wollte vorgestern mit einem Messer eine Perlenschnur
durchschneiden verfuhr aber dabei so ungeschickt daß ihm
die Spitze des Messers tief in das rechte Äuge eindrang
Das Kind wurde der königlichen Augenklinik Hierselbst zu
geführt wo leider die Abtragung des schwer verletzten
Auges erfolgen mußte Der Zimmermann Korn aus
Canena benutzte gestern die sich ihm darbietende Gelegen
heit mit einem fremden Geschirr eine Strecke Weges mit
zu fahren Als er in Bruckdorf von dem noch in der
Fahrt begriffenen Wagen absteigen wollte trat der Mann
fehl und brach das rechte Bein im Sprunggelenk so daß
seine Aufnahme in die hiesige Klinik nothwendig wurde

sPolizeinachrichten, Der in der Nacht vom 2
zum 3 Februar er im Prinz Carl abhanden gekommene
Winterüberzieher ist bei dem Maurer K hier ermittelt
worden Am 24 dss Mts Nachmittags 5 Uhr ist der
8 Jahre alte Knabe Max Sch jAugustastr 14 welcher
von seiner Mutter nach dem Konsum Verein am Bahn
hofe geschickt worden war um die miterhaltenen 2 Mark
in der Lupzigerstraße von einer Frauensperson beschwindelt
worden Diese hatte es verstanden den Knaben in ein
Haus zu schicken um daselbst Wäsche und Geld zu holen
Als derselbe natürlich erfolglos wieder kam war
die Schwindlerin mit dem Gelde verschwunden den Korb
selbst hatte sie in dem Hausflure stehen lassen In der
Leipzigerstraße sind heute Morgen einer Frau aus Büsch
dorf 1 Schock Welschkohl 1 Schock Sellerie und 5 Bund
Schwarzwurzel entwendet worden

StM Thmler
Gutzkows Königslieutenant gehört neben seinen

beiden anderen Lustspielen Zopf und Schwert und Ur
bild des Tartüffe unstreitig zu den hervorragendsten Er
scheinungen unserer Lustspiellitteratur Das Bild von

Zopf und Schwert das uns neulich in so vorzüglicher
Darstellung geboten wurde steht in Bezug auf seinen Cha
rakter in schroffem Gegensatz zum Kön gslieutenaut Tho
rane jener rauh und derb in seiner äußeren Erscheinung
wie in seiner Sprache dieser der freie poetisch gezeichnete
Franzose Vorzüglich hat es der Dichter verstanden diese
beiden entgegengesetzten Charaktere aufs Trefflichste zum
Ausdruck zu bringen Abstoßend mag Anfangs dem Leser
und noch mehr dem Hörer der deutsch französische Jargon
erscheinen dessen sich der Held unseres Stückes bedient
jedoch versöhnt und fesselt sogar wohl einen Jeden bald

das fast echt deutsche Gemüth das sich in all seinen
Worten und Handlungen ausspricht Mag immerhin bei
der Hauptperson eines Stückes diese Verquickung des
Deutschen mit dem Französischen es war ja auch nur
ein Nothbehelf für den Dichter um Franzosen auftreten
lassen zu können ein Vorbild war aber auch fchon frei
lich nur für eine Nebenrolle in Lessings Rieeaut de la
Marliniöre geschaffen als ein etwas gewagtes Kunst
stück erscheinen trotzdem oder richtiger vielleicht gerade
deshalb haben die berufensten Schauspieler wie Fr Haase
und in neuester Zeit Ernesto Rofsi gerade diese Rolle
mit Vorliebe sich zu eigen gemacht Wenn man ferner
dem Autor vorwirft er habe durch Besetzung der Goethe
rolle durch eine Dame die Person des Dichterfürsten
herabgewürdigt so muß man doch wohl seine eigene Ver
theidigung gelten lassen daß man bei dem Knaben Goethe
nicht die vollen Attribute seiner künftigen Herrlichkeit an
tieipiren kann

Jede der beiden Rollen verlangt allerdings eine ganze
Kraft und stellt nicht geringe Anforderungen an den Dar
steller Da die Rolle des Thorane in den Händen des
Herrn Direktor I a n t s ch lag konnte man sich von vorn
herein e ner tüchtigen Leistung gewärtigen und der reich
liche Beifall der dem Künstler wiederholt zu Theil wurde
bekundete zur Genüge mit wie warmem Jntereffe sein
Spiel ausgenommen wurde So sehr wir uns dem auch
anschließen können wir doch nicht verhehlen daß wir die
Rolle des Thorane etwas mehr nach der oben angedeute
ten poetischen Seite hin aufgefaßt gewünscht hätten Sicher
würde auf diese Weise der Sprachton der öfter etwas
hart erschien von selbst milder und weicher geworden sein
Ganz besonders scheint uns dies erforderlich für die Er
zählung seiner Geschichte im letzten Aet die er außerdem
nach unserer Auffassung mehr zu sich und für sich in
Nachdenken versunken als direkt zu Goethe zu sprechen hat

Frl von Wolsersdorff war als der jugendliche
Goethe eine recht liebliche Erscheinung doch ließ sie we
der im Vortrag der sehr häufig an Undeutlichkeit litt
noch im Spiel die einstige Größe des Dargestellten ahnen
die doch zum öfteren angedeutet wird Die 2 Recitation
von Kleine Blumen c mußte als sinnige poetische
Bitte für die Befreiung des Vaters viel einschmeichelnder
und mit weicherer melodischerer Stimme gesprochen werden

Der Rath Goethe desHerrn Pfeiffer entbehrte zu sehr
der edlen Vornehmheit die er an sich und dem Feinde
gegenüber zu zeigen gehabt hätte Trefflich jedoch unter
stützte Frl Ungar als Frau Rath das Gefammtspiel und
wußte mit großem Geschick die losen Streiche ihres Herrn
Sohnes in Vorahnung seiner künftigen Größe mit dem
Mantel der mütterlichen Liebe zu decken Herr Patry
brachte das fchleichende Wesen des Prof Mittler recht gut
zur Darstellung Die Scenen mit den Frankfurter Ma
lern wurden besonders durch das Ehepaar Seekatz Herr
Friedau und Frl Jeß belebt Letztere namentlich war
wieder in Maske und Spiel vorzüglich Zu allgemeiner
Belustigung trugen Herr Schmasow und Frl Frie e
mann als Mack und Gretel bei Doch wäre die Tar
nung vor einem Allzuviel wohl nicht unangemessen Was
schließlich Alcidor und Belinde anbetrifft so waren sie
wohl beide selbst froh der Bühne den Rücken kehren zu

dürfen vr sStandesamt Halle a S
Meldung vom 25 März

Aufgeboten Der Schuhmachermeister Friedrich Ferdinand
Kloppe Gietnchenstein und Therese Louise verw Beck Brunnen
Platz 1 Der Bäcker Friedrich Wilhelm Theodor Röbsch
Detitsch und Auguste Emma Roßberger Steinweg 36 Der
Kaufmann Hermann OttoHarmann und Anna Josepha Bayer
Zürich Der Steuermann Friedrich August Gustav Polland
und Wilhelmine Minna Titsch Nelben

Geboren Dem Eisendreher Max Herrmann Augustastr 11
ein S Willy Max Dem Z mmermann Carl Hund große
Schloßg 6 1 S Fr Carl Dem Handard Friedr Märker
Geiststr 47 ein S, Max Willy Dem Schneidermstr Jul
Wehner gr Schlamm 4 eine T Gertrud Wally Dem
Kaufmann Georg Benold Blnmen traße 2 eine T Wilhelmine

Dem Maurer Gustav Jäger Oberglancha 36 eineT Anna
Marie Dem Schuhmacher Paul Strohbach Unterberg 9
ein S Friedrich Carl Dem Tapezierer und Deeorateur
Otto Niekrentz Augustastrasze 1 ein S, Kurt Alfred Arthur

Dem Kaufmann Louis Müller Poststraße 8 ein S Paul
Friedrich Siegismund Erich

Gestorben Der Kaufmann Carl Heinrich Keil 63J 8M
18 Tg Moritzkirchhof 2 Der Schmied August Emannel
Bärenklan 65 I 10 M 16 Tg, Augustastrasze 1 Des
Stellmacher Hermann Müller S, Heinrich Reinhold 2 I 7
M 6 Tg Steinweg 19 Der Handarbeiter Hermann Littig
20 I 3 M 19 Tg, Klinik Des Handarbeiter Gottlieb
Hammer Ehefrau Charlotte Dorothee geb Einsdorf 68 I 8
M 17 Tg, Steinstraße 27j28 Der Kaufmann Edmund
Engel 43 I 10 M 20 Tg Klinik Der Bahnarbeiter
Eduard Koch 25 I 1 Tg Klinik

Fremdenliste
Angekommene Fremde vom 26 März

Hotel z r Stadt Berlin Fabrikbesitzer Franke aus Chenuütz Assistent
Gebhardt nebst Frau aus Magdeburg Ingenieur Jag r aus München
Amtsrichter Burghardt nebst Frau aus Posen Forstassessor Koch aus
Dommitzsch Kaufleute Förster aus Berlin Schmolle aus Hannover
Lewi aus Gotha Fackenheim aus Salzwedel

Hotel Heller Maler Orly aus D esdeu Oekonsm Koch aus Heiligen
stadt stnä xdil jedermann aus Heidelberg Kaufleute Netztand nebst
Mau aus Hettstedt Schmidt aus Brandenburg Eder aus Mannheim
Buchholz aus Königsberg

Personal Beränderungen
im Bereiche des 4 Armeekorps

welche mit dem 1 April er in Kraft treten
Anderweitige Beförderungen und Veränderungen

ilä Besetzung der höheren Komrnandostäbe
aä Infanterie Regiment Nr 137 Frhr v u zu Egloffstein

Hauptmann bisher Komp Chef vom 5 Thüring Jnf Regt
Nr 94 Großherzog von Sachsen unter Besörder zum Über
zahl Major in die erste Hauptmannsstelle des 4 Thüring
Jnf Rgt Nr 72 Vers v d Groeben Pr Lt v 3 Thüring
Ins Regiment Nr 71 zum Hauptm und Komp Chef Rü
der Sek Lt von demselben Regt zum Prem Lieut Frhr v

Ledebur Pr Lt vom Anhalt Jnfanierie Regmi Nr 93 zum
Hauptmann und Komp Chef v Eberhardt Sek Lt von dem
selben Regiment zum Pr Lt befördert Schneider Pr Lt
vom 7 Thüring Jnf Regt Nr 96 unter Beförderung zum
Hauptmann und Komp Chef und Entbindung von seinem Kom
mando als Bureau Chef und Bibliothekar bei der Kriegsschule
iu Glogan in das 7 Pommersche Jnf Rgmt Nr 54 versetzt
v Hagen Sek Lt vom 7 Thüring Jnf Rgml Nr 96 zum
Pr Lt Frhr v Troschke Pr Lt vom 4 Thür Jnf Regt
Nr 72 zum Hauptmann und Komp Chef Rehder Sek Lt
von dems Rgt zum Pr Lt Schindler Pr Lt vom 4 Thü
ring Jnkant Regmt Nr 72 zum Hauptm und Komp Chef
Frhr v Hofmann Sek Lt von demselben Regt, zum Pr Lt
Lehmaun Pr Lt vom Magdeburg Füs Regmt Nr 36 zum
Hauptm und Komp Chef Dickhuth Sek Lt von dems Rgt
zum Pr Lt Purmann Zwanziger Sek At vom 3 Thüring
Jnfanterie Regmt Nr 71 zum Prem Lt v Blankensee Sek
Lt v 2 Magdeburg Jnf Siegt Nr 27 zum Premier Lieute
nant befördert Pfeffer Sek Lt vom Magdeburgisch Jnf
Regt Nr 36 zum Pr Lt befördertä 4 Bataillone von l5 Infanterie Regimentern,

Schulz Sek Lt vom 3 Thür Ins Rgt Nr 71 zum Pr
Lt befördert Thieme Hauptmann und Komp Chef vom 3
Magdeb Jnf Neat Nr 66 unter Verleihung eines Patents
vom 22 März 1880 und Stellung a ta müw des 4 Magdeb
Jnf Regmls Nr 67 als Komp Führer znr Unteroff Schule
in Biebrich versetzt Grapow Pr Lt vom 3 Magdeb Int
Rgt Nr 66 zum Hauptmann uud Komp Chef befördert

mi Eisenbahn Regiment und Luftschiffer Abtheilung,
v Falkenhayn Sek Lt vom 3 Magdeb Jnf Rgt Nr 66

zum Pr Lt befördert v Jagow Major nud Ko nmaudeur
des Altmärk Ulan Regmts Nr 16 zum Oberst Lt befördert
des Barres Pr Lt a ia suiw des 2 Schlei Regmts Nr 11
und kommandirt zur Dienstleistung beim Kriegsmimsterium un
rer weiterer Belassnng in dem Kommando und unter Versetz
ung zum 1 Magdeb Juf Rgmt Nr 26 a 1a suits desselben
zum Hauptm befördert

Provinz und Nachbarstaaten
Gräberfund Der Gutsbesitzer Jakob Wagenführ in

Offleben läßt gegenwärtig auf seiner Feldmark den sog Linne
kamp abtragen um mit der Erde den früher nach Alversdon
Büddeustedt führenden Hohlweg noch mehr ausfüllen zu lassen
Bei diesen Erdarbeiten fand man am 20 d 4 große mensch
liche Skelette Zwei davon waren sehr gnt erhalten bloLgelegt
das eine befand sich in gebückter Stellung Außerdem hat
man noch 4 Stück guterhaltene Schädel mit vollständigem Ge
bisse gefunden Da hier kein Kirchhof gewesen so nimmt man
an daß man es mit einem Massengrab zu thun hat welches
ans dem 30jährigen Kriege oder aus der Hunnenzeit herrührt
Man hat auch früher im Lehmberge bei Alversdorf verschie
dene Skelette gefunden

Zugentgleifnng Ein Güterzug entgleiste Mittwoch
Abend kurz nach 10 Uhr in unmittelbarer Nähe des Bahnhofs
Dietendorf Die letzte sieben Wagen des Zuges waren aus
dem Gleis gesprungen Die Entgleisung soll durch das Herab
falle eines Bremsklotzes veranlaßt worden sein Niemand
wurde verletzt außer einem Bremser welcher vom Sitze ge
schleudert wurde und sich dabei eine Handverrenkung zugezo
gen bat Die Nachtschnellzüge haben eure Verspätung erlitten
die Passagiere mußten an der Ungiücksstelle umsteigen Eine
große Anzahl Arbeiter war am nächsten Morgen beschäftigt
das Gleis wieder flott zu machen was ihnen auch im Laufe
des Vormittags noch gelungen ist

Brandstifter Der Landwirth Ernst Kindcrvater und
dessen Ehefrau beide aus Großengottern wurden gestern in
daß Erfurter Landesgerichtsgefängniß eingeliefert weil sie im
Verdachte stehen Gebäude vorsatzlich in Brand gesteckt zu
haben

Schweres Unglück Der Landwirth Zschiegner in Ouin
geuberg bei Zeulenroda ivurde mit blutendem Kopfe auf
dem Hose seines Gntes todt anfgefnndeu Beim Schließen
eines Bodenfensters hatte der Unglückliche wahrscheinlich das
Gleichgewicht verloren und war herabgestürzt

Um die Ersparnisse gebracht Ein Einwohner in
Sangerhansen hatte vor mehreren Jahren eine Pfennigsparkasse
eingerichtet Mehrere Kinder übergaben ihre kleinen Erspar
nisse der Kasse und zogen sie dann meistens wenn ihre Kon
firmation herannahte zurück Den diesjährigen Konfirmanden
aber die ihr Geld noch in der Sparkasse wähnten ist es bis
jetzt nicht gelungen ihre sämmtlichen Spareinlagen zurückzuer
halten Es hat sich das Zahlungsunvermögen des Verwalters
der Pfennigsparkasse herausgestellt

Handel und Verkehr
Bericht des Börsen Vereins zu Halle a/S am 26 März

1887 Preise mit Ausschluß der Maklergebühr per 1000 kg
Rette Weizen fest 153 159 Landweizen bis 165 Roggen
besser 125 130 Gerste flau Futter u Land unverändert
Chevalier 156 168 H fer stark Angebot 118 122 Raps ohne
Angebot Mk bezahlt Mohnsamen 43 44,50 Mark
Erd en 150 165 feinste über Notiz Kümmel ohne Notiz Stärke
incl Fuß per 100 ke Netto gefragt 33,50 34,50 Mk

Ermittelte Preise des Großhandels n 100 i Z Netto
Linsen 20 30 Mk Bohnen 13,50 14,50 Mark Schwert

bohnen Lupinen Kleesaaten Noth 80 90 Weiß 60 110
Schwedisch 60 100 Esparsette 24 26 Mohnsamen ohne
Angebot

Fntterartikel Futtermehls 14 M Roggenkleie 9,75 Mk
Weizenschalen 8,25 8,50 Mark Weizengrieskleie 8,50 Mark
Mcilzkeime belle 9V 10 M dunkle 8,50 9 Mk Oelkuch n
11,75 12 25 Mk Malz 27 28,00 M Riibsl 43,50 Mark
Solaröl 0,825/30 11,50 12 Mark Spiritus P 10,000 1
ruhig Kartoffel 38,25 Mark

Mehlbörsenverein zu Halle a S am 24 März
Für 100 Kilogramm Weizenmehl 00 M 24, bis M 24,50
Weizenmehl 0M 22 bis M 22,50 Roggenmehl0M 20,00
Roggenmehl 0/1 M 19,00, Futtermehl M 12, Rog
genkleie M 10,50 Weizenkleie Mk 9 Weizenfchaalen
8,50 Mk Haidemehl Mk 31,50

Hallescher Zuckerbericht vom 25 März l887 Roh
zucker Von einigen schnell vorübergegangenen Schwenkungen
abgesehen verlief der dieswöchentliche Markt in recht fester
Tendenz Sowohl Raifinerien als anch Exporteure zeigten
gute Kauflust vorzugsweise jedoch erstreckte sich das Interesse
der Jnlandskänfer auf helle 95 96 pCt Qualitäten und auch
nur für diese waren höchslnotirte Preise zu bedingen Unsere
heutigen Notirungen stellen sich gegen die Vorwoche um caMk 0,40 höher Umsatz 32500 Sack Raffenirter Zucker
Die feste Haltung des Rohzuckermarktes veranlaßte naturge
mäßer Weise die Raffinerien ihre Forderungen zu erhöhen und
wurden namentlich gem Zucker für die rege Nachfrage bestand
wiederum Mk 0,50 höher bezahlt Heutige Notirungen
Rohzucker per 100 Kilo Kornzucker 967 Mk 39,70 40 20
Rendement 8S Mk 38 20 38,70 Nachprodukte 75 Ren
dement Mk 30,60 33,80 Raffinirter Zucker p 100
Kilo Raffinade f Mk 51,50 52,00 Würfetzncker I Mk
58 00 59,00 Patent Würfel Mk 54,00 54,50 Gem Raf
finade I Mk 49 00 50,00 Gem Melis I Mk 47,00 47,50
Melasse zur Entznckernng Mk 7,00 7,60

Badische 4 pCt 100 Thaler Loose von 1867
Die nächste Ziehung findet am 1 April statt Gegen deu Cours
verlust vou ca 105 Mark pro Stück bei der Auslassung über
nimmt das Bankhaus Carl Neukurn v R vlii



Aösische Straße 13 die Versicherung für eine Prämie von
Z Mark Pro Stück

Der Gefchäfts Bericht der Germania Lebens Vers i
cheruugs Gesellschaft in Newyork weist folgendes aufVersicherungen waren Anfang des Jahres 1336 in Kraft au
ßer 83 Pol für M 51 403 jährliche Renten 23338 Policen
für M 169,914,936 Im Jahre 1886 sind neu geschlossen
3022 Policen für M 22,315,569 An Dividende ist den Poli
cen zugeschrieben M 281 863 zusammen 26360 Policen für
M 192,512,373 Davon gehen ab durch Tod Fälligkeit Rück
kauf oder anderweitig erloschen 1867 Policen für M 14,852,428
Demnach waren in Kraft am 31 Dezember 1836 außer 93
Pol für M 63,742 jährliche Renten 24493 Policen für M
177,659,945 Die Aktiva betrugen am 31 Dezember 1835
M 48,812,890 00 davon gehen ab Vortrag für angewachsene

insen M 233,545 60 fällige und gestundete Prämien Raten
M 1,013,485 75 welche wieder in der Einnahme des Jahres
1886 erscheinen M 1,302,031 35 Bleibt M 47,510,858 62
Baar Einnahmen des Jahres 1386 betragen für Prämien M
7,434,817 15 für Zinsen und Miethen M 2,465,367 40 Die
Baar Äusgaben M 6 756,962 An Einnahmen ergeben sich
noch bis 31 Dezbr 1886 angewachsene Zinsen md Miethen M
278,796 80 im Inkasso begriffene und gestundete Prämien Ra
ten abzüglich Unkosten M 948,237 05 Cours und andere
Gewinne M 439,046 25 Demnach betragen die Aktiva am 31
Dezember 1386 Reichs Mark 52 320,161 30 Seit ihrer Errich
tung im Jahre 1860 hat die Gesellschaft an die Versicherten
oder deren Rechts Rachfolger bezahlt für Todesfälle M
43,525,465 davon in Europa M 5,183,543 für zu Lebzeiten
fällig gewordene Policen M 7,383 475 davon in Europa M
451,882 für Leibrenten M 450,702 davon in Europa M
415,320 für Dividenden M 13,539,839 davon in Europa M
2,524,094 In der europäischen Abtheilung warm am 30 No
vember 1886 in Kraft 12,212 Policen für M 65,245,922 Capi
tal und M 60,393 Rente Der Netto Znwachs der Versicher
ungssumme gegen das Vorjahr war M 7,124,486 und der
Polizen Zahl 1,050

5 Magdeburg 23 März Zuckerbericht Kornzucker
exel von 96 PZt 20,20 Kornzucker excl 83 Gr Rendem
19,4 Nachprodukte excl 75 Gr Rendem 17,00 Fest
Gem Raffinade mit Faß 24,75 gem Melis 1 mit Faß
23 50 Still Wochenumsatz im Nolzzuckergeschäst 262 000
Centner Rohzucker t Produkt Transits f a B Hamburg
pr März 10,35 bez u d Br pr April 11,171z bez
1,20 Br P Mai bez Br pr Juni 11,4511,80 bez und Br Stetig

Theater und Musik
Ein Jugendwerk König Oskars von Schweden

Schloß Kronborg hat bei seiner ersten Aufführung im Deut
schen Theater zu Pest die lebhafteste Theilnahme des Publi
kums gefunden Der P L sagt über die Novität Schloß
Kronborg malt eine Episode aus der Belagerung Kopenha
gens unter Karl X dieser ist der Held des Stückes Die
Spannung in dem Dramolet ruft eine mit den erfahrenen
Niederländern engagirte Seeschlacht der jungen schwedischen
Flotte hervor welche siegreich die erste Feuertaufe besteht und
dadurch dem Helden Olaf das Herz seiner Dame der Gräfin
Ebba sichert Der Charakter des großen kühnen Schwedenkö
nigs ist trefflich gezeichnet und die schwungvollen fließenden
Jamben verfehlen ihre Wirkung auf den Hörer nicht Wenn
auch das Ganze mehr episch als dramatisch ist wissen wir es
dem bekannten Schriftsteller Emil Jonas doch Dank daß er
das Gedicht des Königs in so tadellos schöne deutsche Sprache
verpflanzt und für die Bühne bearbeitet hat

Vor Kurzem vereinigte sich im Salon Rubin
stein in Moskau eine große Gesellschaft und einige Damen nn
hielten sich damit das Album des großen Pianisten zu durch
blättern Am einer der ersten Seiten befand sich das vergilbte
Bild eines alten Polnischen Juden und sie fragten neugierig
den Hausherrn was das Bild zu bedeuten habe Dieser sagte
lächelnd Das ist eine für mich sehr interessante Persönlich
keit und ich bin gern bereit zu erzählen wie wir mit einan
der in Berührung gekommen Ich war ein blutjunger Bursche
und hatte in einer polnischen Stadt mein erstes Concert an
schagen lassen Einen halben Tag saß ich bereits an der Kasse
doch es fiel Niemandem ein zn dem Klavier Eoncerte Sitze zu
kaufen die Honoratioren erhielten sie gratis und die übrigen
Leute kümmerten sich nicht darum Da kam Plötzlich ein alter
polnischer Jude der eben ein vortheilhaftes Geschäft abgeschlos
sen er legte einen Rubel hin und sagte Gieb mir ein halbes
Dutzend Sitze Dieser mein erster zahlender Hörer erfüllte
m ch mit solch namenlosem Entzücken daß ich ihn als ich einige
Jahre später wieder ins Städtchen kam auf meine Kosten pho
tographiren ließ um mir sein Bild anibewahren zu können

Es gereicht mir zur besonderen Ehre Die Weihestunden
eine Auswahl christlicher Dichtungen von dem hochverehrten
evangelischen Pfarrer G Tauer zu Donnitz in empfehlende Er
innerung zu bringen Das Werk ist eine köstliche Perle edler
Dichtung wie es von einem so hoch von Gott begnadeten
Manne wie dem Verfasser nicht anders zu erwarten steht

Es weht uns aus demselben große Tiefe des GemüHes wahrhaft
Frömmigkeit und Gottergebenheit und großer Reichthum des
Erfahrungslebens entgegen Dasselbe eignet sich deshalb ganz
besonders zu Confirmationsgeschenken weit mehr als Finger
reife und sonstige Goldsachen Sein Besitzer wird in ihm einen
Hort und Trost finden in allen wechselvollen Lagen der kom
menden Tage Das Werk gleicht einer duftigen Blume die
bescheiden im Verborgenen blüht Der Verfasser hat es ver
standen die rechten Saiten eines empfänglichen Kindergemüthes
anzuschlagen den Accord den Dreiklang der in süße Harmo
nie sich auflösen muß Es sollt dies Buch in keiner christlichen
Familie fehlen Es würde mir zu besonderer Genugthuung
gereichen wenn ich durch diese Zeilen dem Werke die verdiente
Beachtung verschaffte Dasselbe ist in der Buchhandlung von
Ed Anton in Halle erschienen und im Prachtband zu dem ganz
geringen Preise von nur 2,50 Mark zu haben

Telegraphische Nachrichten
Rom 25 März Die Italic hält die Bildung eines neuen

Kabinets in folgender Zusammensetzung für wahrscheinlich
Depretis Ministerpräsident ohne Portefeuille Crispi Inneres
Graf Robilant Auswärtiges Bertole Viale Krieg Maglianr
Finanzen Grimaldi Arbeiten Zanardelli Justiz Brin Marine
Branca Ackerbau Die Italic fügt ihrer Mittheilung hinzu
ledenfalls sei nicht anzunehmen daß sich die definitive Bildung
eines neuen Kabinets noch lange verzögern werde

In Savona wurden heute früh zwei Erdstöße verspürt
London 25 März Oberhaus Im weiteren Verlaus der

Sitzung theilte Lord Salisbury mit daß die Osterserieu des
Oberhauses vom 1 bis 18 April dauern würden Ferner er
klärte Lord Salisbury wenn er jüngst den Wunsch nach Her
beiführung von Reformen ausgesprochen habe welche für die
die Landwirthschaft Betreibenden nothwendig feien so habe er
damit andeuten wollen daß größeren Nothständen nicht einfach
aus dem Wege der Gesetzgebung zu begegnen sei Was die
Herstellung des Schutzzolles anbetreffe so genüge es dazu nicht
blos eine Partei zu gewinnen sondern es müßten dazu beide
Parteien gewonnen werden diese Eventualität sei aber keines
falls zu erwarten

London 26 März Das Unterhaus verwarf den von Mor
ley gegen die Dringlichkeit der Berathung der irischen Straf
rechtsnovelle eingebrachten Antrag mit 349 gegen 260 St und
nahm den Dringlichkeitsantrag an Parnell kündigte hierauf
an er werde die erste Lesung der Zwangsbill durch den Un
terantrag bekämpfen daß sich da Haus sofort als Comitee zur
Untersuchung der Zustände Irlands konstituire

Anetion
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Montag den 28 März Geiststraße 57
Große Massen Brennzeug Handwerk
zeuge Maschinen Holznägel Leder Knöpfe
Tische Schemel Gummizüge Leisten Blöcke
zc sowohl neu als gebraucht gegen baare
Zahlung

GMsw WSsA
hochgslb und ganz weift wie er hier in
der ganzen Umgegend nicht zu finden ist und
den Saalsand viel weit übertrifft empfiehlt
den Herren Gartenbesitzern sehr billig

Probe und Bestellung nur bei Bollmer
alte Promenade 21 zu Hause von 12 2

Mm lcht Mchhmüwas
gegen Husten u Heiserkeit vorzügl Mittel
rühml bekannt durch Güte u Wirkung empfiehlt

HV gr Sisiustr ZI Zngbock u I nemmlchende Ziege

zu verkaufen SAMöbelfuhren nimmt bill an Gr Brauhausg 21

40 M dem VO M Ali
werden zum Z IM er zur ersten und al
leinigen Hypothek auf ein hiesiges Grund

stück bester Lage zu

ferner ZOOS MZr womöglich bereits zum
1 April zu 4 auf sichere Hypothek
gesucht durch

Rechtsanwalt
gr Steinstr 18 Z

Für Sonneberg und Umgebnng wird
die Vertretung einer leistungsfähigen Fabrik
für Paraffin zur Puppenfabrikation
verwendbar gesucht Offerten snb S5 INV
an die Exped d Vl erbeten

Recht ordentliche erhal
ten 1 April bei hohem Gehalt recht gute
Stellen d Frau Scholle Leipzigerftr 11

Ein kräftiger 17 Jahrmit besten Zeugn sucht sofort ähnl Be
schäftigung Gefl Adr u T a d Exp d Bl erb

Kr Wcker ml
In meinem Neubau Mbrechtstratze nahe

an der Bernburgerftraße mit Ausgang nach
dem Harz beabsichtige ich ein Back und
SÄlachtehaus zu errichten und wollen sich
Reflektanten mit mir in Verbindung fetzen

Z Mühlweg 23a
Eine herrschaftliche Beletage fechs

Zimmer Badeeinrichtung u schöner Garten
in uumittelbarer Nähe des Mühlwegs und
der Bernburgerftraße per I Oktober zu ver
Miethen Auskunft ertheilt

Wuchererstratze 3s part

Paradeplat H
i LZtüg v

nebst 8 heizbaren Zimmern und Zubehör
nebst Gartenbenutzung ist vom 1 Okt 1887
ab an eine ruhige Familie zu Vermietherr
Näheres bei Kreisger Rath Jacob daselbst

KWSGM MGSGSIZMss
Sonntag den Z7 März er

Srossvr Lall mit freier Nacht
UgchmittKßS

Hierzu ladet freundlichst ein

Sonntag den AI d Mts

Auftreten sämmtlicher Künstler und Künstlerinnen
Zum Schluß zwischen Herrn und mit dem zweitengleichnamigen Herrn welcher am Donnerstag aus

der Bühne mich herausforderte
Kassenöffnnng Uhr Anfang 8 Uhr Preise der Plätze wie gewöhnlich

EKMÄGUV WviSv
Rannischestratze ZO

Dienstag den 29 März 1887

s z G ZZSK ÄvZitvZZalvatordieres
Speckkuchen

Gareonlogis verm gr Branhausg ö
Das gr Papageienbaner zu verk 1 Tr

2 St 2 K K u Zubeh den 1 April
zu beziehen Lindenftratze G

Für meine Bäckerei suche zu Ostern
einen sehrling alte Promenade 6

CM Bäckermstr
mit Wohnung zu permiethen Nennhäuser5

L Herrschaft Wohnungen bestehend
aus heizbaren Zimmern sofort oder später
zu beziehen Germarftraße 1

Iliienmt

llr 8eknei iklMI
AWNMMrs WS ll

Herrn
Wann werden nun oie verwetteten

Masche Wein getrunken j
MeZiiA

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte No IG Dak
Lösen von Marken für den folgenden Tao
st uicht mehr erforderlich da eine ausreichend

Portionenzahl stets vorräthig fein wird
Die Verwaltung der Volksküche

Domkirchenchor
Die am Montag fällt aus und

findet dafür am Donnerstag den 31 d M
Abends 7 Uhr im Kronprinzen statt

Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten
Der Borstand

Gärtner Verein
WAZMWA

Sonnabend den s d Mts Abends
8 Uhr im Gambrinns

I V T M
S S

1A V

Heute als den 25 starb nach langem
chwerem Leiden mein mir unvergeßlicher Mann

der Weber Mor in feinem 50
Lebensjahre was ich theilnehmenden Freun
den hiermit betrübt anzeige

Die trauernde Wittwe
MZMW ZT geb Wagner

Heute Sonntag Nachmittag ZV Uhr

Grsßes
Salon Csncert
der Kapelle des Köuigl Mgdb

Züs Mgts Ro ZE

O Kapellmeister

Heute Sonntag Abends 8 Uhr
Großes

HMWriKffches Egnrrr
der Kapelle des Königl Magdeb

Füs Negiments Nr 3G
mit dmmsf folgendem

Gntrve b Perssn HO Pfg
O Kapellmeister

Zu dem heute
stattfindenden

Großes
Kockbierfest

II ilMM 8ilN

Kmlrr Paiwranm
k sr NZIiKZW M s

Ausgestellt nur bis 1 April

Das Niesengebirge

Schnell und unerwartet entriß mir der
Tod meinen guten lieben Bräutigam den
Kaufmann Herrn ZZ iAel

Dies zeigt zugleich im Namen aller Ver
wandten hierdurch an

Halle a S den 25 März 1887

Danksagung
Für dielen Beweise der Liebe und Theil

nahme beim Dahinscheiden unserer lieben
unvergeßlichen Mutter sagen wir hiermit
unsern innigsten Dank

Die trauernde Familie Wr iSsr
Die Beerdigung des Herrn Schicht

meister findet SonntagNachmittag Z Uhr statt vom Jäger
platz auf dem Friedhose

MS lem Äei I ZS
MMien Nachrichtm

Bon unseren Abonnenten uns zugehend er ennbar be
glaubigte Familien Nachrichten finden unter dieser Rubrik

gratis Aufnahme
Verlobt HerrPhotograPh Cielinski Brom

berg mit Fräul Anna Maesser Wermgerode
Herr Dr med H Barsikow Magdeburg mit
Frl Valeria Pulst Breslau

Verehelicht Herr Dr med Albert Köttnitz
mit Frl Martha Bergk Zeitz Herr Albert
Hobohm Hanptmann und Vvrst des Festungs
gcfängnisses mit Fräulein Amalie Gittermann
Torgau

Geboren Ein Sohn Herrn Julius Hesse
Herrn F W Nanmann Herrn K Schlenkert
Leipzig Herrn Direktor Blume Frellstedt
Herrn Dr med Hildebrandt Schönebeck
Eine Tochter Herrn König Gräfenroda in Th
Herrn Alfred Schönberg Leipzig

Gestorben Frau verw Cantor Preil Eilen
burg Herr Rentier früherer Rittergutsbesitzer
Fr Eduard Donner Leipzig Frau Louise
Fiedler geb König Nanmbnrg a S Herr
Rangirmeister Kart Höne Frau Wilhelm Drefe
geb Stock Weißenfels Herr Oekonom Friedr
Schulze Haferungen Herr Knappfchafts Aelteste
Kirchenrendant und Weisenrath Christ Beieroth
Alsdorf Herr Ferd Demmrich prakt Arzt

Ritter c Herr Rohproduktenhändler I G
Wegewitz Leipzig Herr Gutsbesitzer F Nie
mann Bleckendorf Herr Fleischermstr L Sach

Renstadt Magdeburg
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Sonntag den S7 März 1887

SHU V rGt IK IIKSII
Nachmittags 3V Uhr

Fremden Vorsttll g

Montag den 28 März 1887
t 7 Vorstellung 1S2 Abonnements Vorstellung Farbe

jErstes Austreten der Primadonna Mathilde Lugosy
ans Wien

Gesmlgsvorträge von ü K lrv ZSZ tlt ii

Die Preise der Plätze für diese Vorstellung find folgende
Proseeninmsloge 1 Rang Ä Mk Orchesterloge Ä Mk 1 Rang Loge 1 3 Mk
1 Rang Balkon 1 3V Mk Orchestersantenil 1 S0MI Paranet 1 ÄS Mk Prosee
Loge Z Rang 1 AS Mk Ä Rang Vorderreihen 1 Mk Parterre nummerirt

Pfg 3 Rang Hinterreihen 4V Psg S Rang nummerirt SV Psg
Gallerie ÄS Pfg

Zum 7 Male

V r VnÄ rZaubermärchen mit Gesang in 5 Akten und 3 Abtheilungen von Ferdinand Raimund
Musik von Conradin Kreutzer

li I I
I Ballet ausgeführt von den Balletkräften unter Leitung der Ballet

meisterin Josefine Strengsmann

II Ooiiiovrt
1 Romanze aus Robert der Teufel gesogen von Mathilde Lugosy

mit Begleitung des Orchesters 1 v v
2 a Still wie die Nacht von Götze Duett mit gesungen von Benno Koebke und

Der HüttSNvSS itt
MzTstr Äs

Comödie in 4 Aufzügen von Georges Ohnet

Begleitung des Pianoforte
b Lorbeer und Rose von Grell Duett für 1 gesungen von Benno Koebke und

2 Tenöre mit Begleitung des Pianosorte

Emil Hettstedt
von Benno Ko

Moritz Hindemann

3 Auf der Alm da giebts kan Sünd Tyrolerl rJodlerlied mit Begleitung des Pianoforte gingen von Moritz Hmdeinann

4 Verlassen bin i von Kofchat 3 ungm von Benn K Moritz Hindemann

Marquise von Beaulieu Clara Unger
Octave l M LützenkirchenClaire j Krnder x ene Bensberg
Baron von PrSfont Eug M Mauthner
Baronin v PrSfont Nichte

der Marquise Emmy Friedemann
Philippe Derblay Arthur Bauer
Suzanne dessen Schwester Marg Lehmann
Herzog v Bligny Neffe

der Marquise Fritz Kugelberg
Moulinet Albert PatryAthenais dessen Tochter Julia Behre

Nach jedem Akt

Personen
Bachelm Notar
von Pontac
Der General
Der Präfekt
Gobert
vr Servan
Jean in Diensten der

Marquise
Brigitte

2 Arbeiter j
Ein Diener j

eine größere Pause

im Hause
Derblay s

Adolf Müller
Emil Mofer
Avolf Pfeiffer
Carl Frieda
Edm Schmafow
Gustav Schwab

Franz Siegel
sEmilie Jeß
Arthur Runge
Otto Jmke
Otto Hilprecht

A Hlir IZiiÄv I7I r
I7I r WW

IS 5 Vorstellung Außer Abonnement

Zum s Male

Valentin
Rosa
Ein Juwelier
Ein Kellermeister
Ein Bettler
Ein altes Weib

T m S j S r

i

Große Oper in 3 Akten von Schikaneder Musik von M A Mozart
Mit neuen Dekorationen Costümen und Requisiten

I Abtheilung
Fee Cheristane Helene Bensberg
Azur ihr dienstbarer Geist Adolf Uttner

I Julius v Flottwell ein
reicher Edelmann Math Lützenkirchen

iWolf sein Kammerdiener Adolf Müller
Valentin sein Bedienter Heinrich Jantfch
Rosa Kammermädchen Justine Wegener
Chevalier Dumontl lEugen Mauthner
Herr v Helm U Emil Moser
Herr v Waler A A zBerthold Horwitz
Gründling Bmstr j K Adolf Pfeiffer
Sockel Baumeister Edm Schmafow
Fritz 1 Josef HertzkaJohann, Bediente Alwin Boewe
Dienerschaft Jäger Sylphiden Genien

S Abtheilung spielt 3 Jahre später
I Julius von Flottwell Math Lützenkirchen Michel
Chevalier Dumout Eugm Mauthner Hansel
Präsident von Klugheim Carl Friedau Hiesel

lAmalie seine Tochter Marie Purschian Pepi
Baron Flitterstein Gustav Schwab Ein Gärtner
jWolf Kammerdiener Adolf Müller Bediente

Nach dem 2 und 3 Akte größere Pause

Heinrich Jantsch
Justine Wegener
Otto Hilprecht
Fgn Zimmermann
Adolf Uttner
Emilie Jeß
Emil Moser
Berthold Horwitz

3 Abtheilung spielt 20 Jahre später
Fee Cheristane
Azur
Julius von Flottwell
Herr von Wolf
Valentin Holzwurm ein

Tischlermeister
Rosa sein Weib
Liesel

Helene Bensberg
Adolf Uttner
Math Lützenkirchen
A Müller

Heinrich Jantsch
Justine Wegener
Marg Lehmann
Kl Hehle
Helene Pauli
B Wiegandt
Kl Amthor
Paul Greger

Nachbarsleute Bauern

seine Kinder

Sarastro
Tamino
Der Sprecher

Die Königin der Nacht

Pamina ihre Tochter
Erste
Zweite Dame
Dritte

P ers
Adolph Uttner
Benno Koebke
Ernst Wehrle
Joseph Hertzka
Jgn Zimmermann
Caroline Charles
Hirsch als Gast
Alex Mitschinsr
Julie Will
Emmy Witzmann
Carrie Goldsticker

o n e u
Erster
Zweiter Genius
Dritter
Papageno
Papagena
Monstatos ein Mohr
Ein Sklave

sBertha Junker
Justine Wegener

sLouife Schaffnit

Georg Schaffnit
Auguste Werner

Walter Müller
Emil Richter

Priester Sklaven Gefolge

Opern Preise Prosceniums Loge I Rang 4 Mk Orchester Loge 4 Mk 1 Rang Loge
Mk 1 Rang Balkon 3 Mk Orchesterfanteml 3 Mk Parquet 2,50 Mk Proseeniums

oze 2 Rang 2 5V Mk 2 Rang Vorderreihen 2 Mk Parterre nummerirt 1,5V Mk
Z Rang Hinterreihen 75 Pfg 3 Rang nummerirt 1 Mk Gallerie 50 Pfg
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vormittags und

von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet
Garderobe Abonnements Bücher zum Preise von 4 gültig für 38 Vorstellungen und

die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter
Sitze sind an der Kasse Z 30 Pfg zu haben

Kassenöffnung V Uhr Anfang Uhr Ende nach IV Uhr

Dienstag den Z9 Marz T887
1S8 Vorstellung IST Absunements Vorstellung Farbe

I/WÄSSKS

Die neuen Dekorationen

Sch d
2 Akt Isis Tempel Tempelportal gemalt vom Hoftheater
3 Akt Feuer Wasser und Felsen mit Verwandlung und i Kautzky m

Aufgang zum Tempel vrenDie Costüme sind sämmtlich neu von den Obergarderobiers Seebach und Franke ge
arbeitet Die Tuben der Isis Priester sind durch die Jnstrumentenhandlung von Lü
ders hier angekauft Sämmtliche Requisiten stammen aus der Fabrik von Ferd

Weber u Sohn hier
Nach dem 2 Akt eine längere Pause

Promenades
Regenmäntel
Jaquettes,Vi
sites Kinder
Jaquettes in

schwarz u farb

Confirmandin
newJaquettes
Conf Umhänge
Conf Regenm
Kinder Regenm
i schwarz u farb

Opern Preise Proseen Loge 1 Rang 4 Mk Orchester Loge 4 Mk 1 Rang Loge
3 Mk 1 Rang Balkon 3 Mk Orchesterfanteuils 3 Mk Parqnet 2,50 Mk Prosceninms Loge
2 Rang 2,50 Mk 2 Rang Vorderreihen 2 Mk Parterre nummerirt 1,50 Mk 2 Rang
Hinter Reihen 75 Pfg 3 Rang nummerirt 1 Mk Gallerte 50 Pfg

Textbücher ä 30 Pfg sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben
Die Tageskasse ist von 9 1 Uhr Vormittags und von 3 4 Uhr Nachmittags imj

Vestibül des Theatergebäudes geöffnet
Garderobe Abonnements Bücher zum Preise von 4 gültig für 38 Vorstellungen undl

die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter
Sitze sind an der Theaterkasse a 30 Pfg fowie

Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel s 10 Pfg an der Kasse und bei den l
Billeteuren zu haben

Kassenöffnnng GV2 Uhr Anfang W Uhr Ende nach 1O Uhr

LV Die Direktion des Stadttheaters hat bei den Doppel Borstellungen
zwei Kassen etablirt nämlich die Hauptkasse sür sämmtliche Billeie mit Aus
nahme S Z Rangs und Gallerie wie bisher im Vestibül dann als Hülsskasse
für Z und S Rang Gallerie und sür Ausgabe der vorgemerkten Billets sür alle
Plätze eine Kasse in der Parqnetgarderobe links Eingang Bestibül Mg

GrHe Wrichflraße
direkt an der Spiegelgaffe

MWÜG ZT G
Spezial Fabrikation von

v

Sämmtliche Neuheiten der Früyjahrs Mode 1887 find in
reicher Abwechselung von den billigsten bis zu den elegantesten
Genres in überraschender Auswahl eingegangen

Hervorragende Neuheiten mit Pertenaussührüngen
reichhaltige aparte Abwechselungen

Z VÄVI IA K V

Svdvarsvr Llviävrstotts
in Wolle und Seide
NA ÄöK Z z RZ Zi Ü51 i ßi PI Vi

kevüs wulllllte LkckienWZ kiZÜMte teste

d S t M, lbK M Bschbru kR VMS gMM lCKsdttiW des Halls sHe TagMatW Bz ts WxtHKrs IS ds Khr Mors SA Rhr W dZ
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